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    Nr. 7 
    2005/2006 

Das Grüne Blatt 
Nachrichten für das Franz-Marc-Gymnasium 

Freitag,    
02. Juni 2006 

    
    85570 Markt Schwaben, Rektor-Haushofer-Str.6        Tel. 08121/93350 - Fax 08121/5199? 
    http://www.franz-marc-gymnasium.de                     sekretariat@franz-marc-gymnasium.de 

 
Inhalt: Termine:      Mitteilungen: 
         
  Schwabener Sonntagsbegegnung  Bitte um Beachtung im Anhang 
  (kath. Pfarrheim)    „ELTERN SUCHEN LEHRER“ 
  Besuch einer Schülergruppe 
  aus Seattle (USA) 
  Entlassung der Abiturientinnen  
  und Abiturienten  
  Bandwettbewerb des Fördervereins 
   
Das nächste Grüne Blatt erscheint am Freitag, dem 14. Juli 2006 
 
Fr.  02.06.2006 Unterrichtsende nach der 4. Std. 
Sa. 
 

03.06.2006 
17.06.2006 

Pfingstferien 

So. 18.06.2006 Schwabener Sonntagsbegegnung (kath. Pfarrheim) 
Mo. bis 
Sa. 

19.06.2006 
24.06.2006 

Berlinfahrt der Klassen 10 B und 10 C 

ab Mo. 19.06.2006 Besuch einer Schülergruppe aus unserer Partnerschule 
in Seattle/USA 

Di. u.. 
Mi. 

27.06.2006 
28.06.2006 

19.30 Uhr: Theater der Unterstufe 

Fr. 30.06.2006 Entlassung der Abiturientinnen und Abiturienten 
Mo. bis 
Fr. 

03.07.2006 
07.07.2006 

Schullandheimaufenthalt der Klassen 5 A, 5 B, 5 F in 
Pfünz 

Do. bis 
Di. 

06.07.2006 
11.07.2006 

Berlinfahrt der Klassen 10 A und 10 D 

Mo. bis 
Fr. 

10.07.2006 
14.07.2006 

Schullandheimaufenthalt der Klassen 5 C, 5 D, 5 E in 
Inzell 

Di. bis 
Fr. 

18.07.2006 
21.07.2006 

Projekttage „Information“ der 11. Klassen (Ende: 
Freitag 1. Pause) 

Do. und 
Fr. 

20.07.2006 
21.07.2006 

Projekttage Sexualaufklärung 9. Jgst. (Gesundheitsamt 
Ebersberg) 

Mo. und 
Di. 

24.07.2006 
25.07.2006 

Projekttage der SMV 

Di. 25.07.2006 nachmittags: Präsentation der Ergebnisse der 
Projekttage 
anschließend: Sommerfest 

Mi. 26.07.2006 Bandwettbewerb des Fördervereins (vorauss.) 
Do. 27.07.2006 Wandertag 
Fr.  28.07.2006 Gottesdienste / Zeugnisausgabe 
 
Ethikunterricht 
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Nach § 21 der Schulordnung für die Gymnasien in Bayern (GSO) muss für 
bekenntniszugehörige Schülerinnen und Schüler eine etwaige Abmeldung vom 
Religionsunterricht für das Schuljahr 2006/2007 zum Ende des Schuljahres 2005/2006 
erfolgen. Eine solche Abmeldung ist gleichzeitig die Anmeldung zum Ethikunterricht. 
Um die Gruppeneinteilung für das Schuljahr 2005/2006 rechtzeitig planen zu können, werden 
etwaige Abmeldungen bis spätestens 21. Juli 2006 benötigt. Die Abmeldung kann auch 
formlos durch ein kurzes Schreiben erfolgen und soll im Sekretariat 2 abgegeben werden. 
 
Die Abmeldungen vom Religionsunterricht gelten automatisch weiter, sofern sie nicht 
widerrufen werden. Bekenntniszugehörige Schülerinnen und Schüler, die also im Schuljahr 
2005/2006 vom Religionsunterricht abgemeldet waren und den Ethikunterricht besuchten, 
werden auch in Zukunft am Ethikunterricht teilnehmen, sofern wir keine andere Mitteilung 
erhalten. Eine erneute Abmeldung vom Religionsunterricht ist nicht  erforderlich. 
Bekenntnislose Schülerinnen und Schüler werden automatisch dem Ethikunterricht zugeteilt 
(außer es liegt eine Genehmigung zum Besuch des katholischen oder des evangelischen 
Religionsunterrichts vor). Einer gesonderten Anmeldung bedarf es hier nicht. 
 
G. Dittmann 
 
 
 
 
Sammelkurs für Chinesisch 
 
Vom Kultusministerium wurde uns mitgeteilt, dass am Michaeli-Gymnasium München 
(Hachinger-Bach-Str. 25, 81871 München, Tel. 089 / 4505630) im Schuljahr 2006/2007 
Wahlunterrichtskurse (Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs) in Chinesisch eingerichtet 
werden. Interessenten mögen sich bitte direkt an das Michaeli-Gymnasium wenden. 
 
G. Dittmann 
 
 
 
 
Mobbing 
 
Wir erhalten immer wieder einmal Informationen, dass sich Schüler(innen) durch Mitschüler 
gemobbt fühlen. Wir sehen jeden Einzelfall als sehr ernstes Problem an, da Mobbing fast 
immer dazu führt, dass junge Menschen nur noch mit Angst in die Schule kommen und häufig 
auch in ihrer Leistungsfähigkeit beeinträchtigt werden. Wichtig bei jedem Mobbingfall ist, 
dass möglichst schnell entschiedene Maßnahmen zur Abhilfe eingeleitet werden.  
 
Für die Schule ist eine solche Reaktion natürlich nur dann möglich, wenn sie auch 
entsprechend frühzeitig informiert wird. Diese Information kann gegenüber der 
Klassenleitung erfolgen, aber auch gegenüber jeder anderen Lehrkraft oder der Schulleitung. 
Es gibt an der Schule aber auch mehrere Lehrkräfte mit speziellen Beratungs- und 
Betreuungsaufgaben, die in einer Mobbingsituation gezielt angesprochen werden können. Zu 
nennen sind hier Herr Böhm als pädagogischer Betreuer der Mittelstufe, Frau Kaubisch als 
pädagogische Betreuerin der Unterstufe, Frau Lichnovsky als Schulpsychologin,  
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Herr Mayer  als Verbindungslehrer der Oberstufe, Frau Schweiger als Leiterin der 
Streitschlichtergruppe sowie Herr Schweiger als Verbindungslehrer für die Unter- und 
Mittelstufe. Die Erfahrung hat bei Mobbingfällen gezeigt, dass es ohne Hilfe von außen meist 
nicht geht und dass der Verzicht auf eine solche Hilfe manchmal die Gefahr einer völlig 
unkalkulierbaren Eskalation in sich birgt.  
 
Ich appelliere an dieser Stelle auch an alle die Schülerinnen und Schüler, die sehen, dass 
jemand von anderen drangsaliert wird, die aber aus einer falsch verstandenen Kameradschaft 
heraus den oder die Täter schützen. Sie sollten auf keinen Fall schweigen. 
unkameradschaftlich verhält sich nämlich der, der seinem Mitmenschen das Leben zur Hölle 
macht, und nicht der, der dafür sorgt, dass ein solcher Zustand ein Ende hat. 
 
G. Dittmann 
 
 
 
 
Verlängerung der Sommerferien wegen des Papstbesuchs 
 
Das Kultusministerium hat entschieden, dass wegen des Papstbesuchs im September alle 
bayerischen Schülerinnen und Schüler (nicht die Lehrkräfte! ) am Dienstag, dem 12. 09. 
2006, „schulfrei“ erhalten. Der Unterricht beginnt damit im Schuljahr 2006/2007 erst am 
Mittwoch, dem 13. 09. 2006. Da die Busse an diesem Mittwoch erst nach der 6. Stunde 
fahren und wir unnötigen Unterrichtsausfall vermeiden wollen, wird der Unterricht an diesem 
„neuen“ 1. Schultag anders als sonst erst nach der 6. Stunde enden. Ab Donnerstag, dem  
14. 09. 2006, wird der Unterricht dann regulär nach Stundenplan laufen. 
 
G. Dittmann 
 
 
 
 
Sicherheit an Bushaltestellen 
 
Ein schwerer Busunfall an einer Haltestelle in Poing ist für uns Anlass, erneut an alle Eltern 
zu appellieren, mit ihren Kindern über die Situation an den Bushaltestellen zu reden. Die 
Erfahrung zeigt nämlich, dass es insbesondere bei der Ankunft der Busse immer wieder zu 
Gedränge und zu Geschiebe und damit zu ausgesprochen unfallträchtigen Situationen kommt. 
Wir bitten daher – wie schon häufiger – dringend darum, dass man sich an Bushaltestellen so 
lange im wahren Wortsinn „zurückhält“, bis der Bus zum Stillstand gekommen ist, und auch 
dann ohne Schieben und Drängen einsteigt. Nur so können Unfälle mit schwerwiegenden 
Folgen vermieden werden. 
 
G. Dittmann 
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Ausschreibung zum traditionellen 
FOTOWETTBEWERB  
des Franz - Marc Gymnasiums im Schuljahr 2005 / 06 
 
Wie in den vergangenen Schuljahren veranstaltet die Schule wieder den 
traditionellen Fotowettbewerb des FÖRDERVEREINS. 
 
Es gibt wieder wertvolle Preise zu gewinnen.  
Die Sieger werden in der Presse und im Jahresbericht  veröffentlicht 
und in der Schule ausgestellt !  
Teilnahmeberechtigt sind alle Schüler  des Gymnasiums. 
 
Thema: Der Mensch beim Sport  (in 3 Bildern ) 
              
Die dargestellte Situation soll an verschiedenen Orten entstanden sein 
und dynamische Momente enthalten ! 
 
Jeder Autor muss 3 Fotos  einreichen! (digitale Bildbearbeitung ist nicht  zulässig!) 
Mindestformat 18 x 24 cm. Die Fotos müssen mit Passepartout abgeliefert werden   
( = 30 x 40 cm) und auf der Rückseite Namen und Klasse  des Autors tragen und 
den Bildtitel  (gerahmte Fotos sind nicht zugelassen!). 
 
Abgabetermin : Do 1.6.2006   12 Uhr im Sekretariat 1 
 
 
Viele gute Ideen, Beobachtungsgabe und gut Licht wünschen Euch 
              
                                                            Fritz Humplmayr und R.F. Grill 
 
 
 
 
Lesewettbewerb Französisch 7. und 8. Klassen 
 
Am Freitag, 26. Mai 2006 fand in der 5. und 6. Stunde erstmalig ein Lesewettbewerb 
Französisch statt. Es nahmen daran die Schüler der 7. und 8. Klassen teil, die bei den 
Vorentscheidungen in ihrer eigenen Klasse / Gruppe am besten gelesen haben, jeweils  
3 Schüler/innen pro Klasse bzw. Französischgruppe. Insgesamt nahmen 5 Gruppen teil:  
3 Gruppen aus den 7. Klassen und 2 Gruppen aus den  8. Klassen. 
Es gab jeweils einen Gewinner pro Klasse bzw. Gruppe, und darüber hinaus je einen 
Gewinner pro Jahrgangsstufe. Natürlich winkten auch Preise für die Teilnehmer/innen., die 
am besten gelesen haben. Die Preise wurden vom Förderverein finanziert. Vielen Dank dafür!  
  
                                                                                                                              Christine Stary 
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Deutsch-amerikanischer Schüleraustausch 2006: 
Welcome to Franz Marc!  
 
Nachdem wir, die Gruppe von 25 Schülerinnen und Schülern der 10. und 11. Klassen und  
2  Lehrern,  am 6. Mai 2006 von unserer schönen und erfolgreich verlaufenen dreiwöchigen 
Reise in den Nordwesten der USA zurückgekehrt sind, freuen wir uns, am Samstag, den  
17. Juni 2006 (letzter Samstag in den Pfingstferien), am Flughafen unsere amerikanischen 
Partnerinnen und Partner begrüßen zu können. Die Gruppe besteht aus  24 jungen Leuten (so 
viele waren es noch nie!!!) unserer langjährigen Partnerschule, der JFK Memorial High 
School in Burien, Seattle im Bundesstaat Washington, und wird von ihrer Deutschlehrerin 
Frau Rosemary Brasch, die den Austausch auf der amerikanischen Seite organisiert hat, und 
Frau Nancy Brant begleitet. Entsprechend den deutschen Schülerinnen und Schüler in den 
USA werden die amerikanischen Partner und Partnerinnen zwei Wochen in den Gastfamilien 
wohnen, den Unterricht  am FMG besuchen und in Kurzreferaten verschiedene Aspekte ihres 
Landes vorstellen. Darüber hinaus gibt es natürlich wie immer ein begleitendes Programm: 
Alle Beteiligten werden am 25. und 26. Juni (Sonntag und Montag) einen gemeinsamen 
Busausflug unternehmen (Donaudurchbruch, Regensburg, Romantische Straße mit 
Übernachtung in der Jugendherberge Dinkelsbühl, Ulm mit Erklettern des Münsters, 
Neuschwanstein). Ferner werden die Gäste München und die Brauerei Schweiger in Markt 
Schwaben besichtigen (Vielen Dank für diese Möglichkeit!), zudem planen sie Ausflüge nach 
Nürnberg und Salzburg. Einige junge Amerikaner dürfen die deutschen Schüler sogar auf 
deren  Berlinfahrt begleiten. Darüber hinaus stehen natürlich auch eine Reihe privater 
Unternehmungen sowie ein gemeinsames Abschiedsfest in der Schule auf dem Programm. 
Am Montagmorgen, den 3. Juli 2006, schließlich  wird die amerikanische Gruppe den Zug in 
Richtung Basel nehmen, um die Schweizer Berge kennen zu lernen, und anschließend noch 
einige Tage zuerst im Rheinland und dann in Paris verbringen 
. 
                                                                                          Reinhard Oellerer und Christine Stary 
 
 
Jugend forscht 2006 
 
Am  6. u. 7. März fand im Verwaltungsgebäude der Flughafen München GmbH der 
Regionalwettbewerb „Jugend forscht“ bzw. „Schüler experimentieren“ statt. Das FMG war 
mit 4 Arbeiten vertreten und gehörte damit zu den drei Schulen, die die meisten Teilnehmer 
stellten. Die beiden jüngsten Teilnehmerinnen, Anna Mittermair und Olivia Prömm aus der 
Klasse 5d, beobachteten als Team das Pflanzenwachstum bei unterschiedlichen Zusätzen im 
Gießwasser. Andreas Peukert aus der Klasse 6a gewann einen Umweltpreis für seine Arbeit, 
bei der er die Ruß- und Staubbelastung in Markt Schwaben gemessen und ausgewertet hat. 
Einen weiteren Sonderpreis erhielt Florian Hisch aus der 7c für seine praktischen 
Untersuchungen zur Windkraftanlage Berwian. Ebenso bedacht wurde Florian Ettlinger aus 
der 7c für eine Teamarbeit mit seiner jüngeren Schwester, in der er das Gewicht von 
Schulranzen unter die Lupe nahm. Seine Einzelarbeit, ein imposanter computergesteuerter 
Greifarm, war die augenfällige Attraktion der Veranstaltung. 
Allen Teilnehmern nochmals herzlichen Glückwunsch und Gratulation zu ihren interessanten 
und aufwändigen Arbeiten. 
                                                                                           Zebhauser 
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Hallo Musiker am FMG ! 
 
 

LIVE und DIREKT.  Der 
Förderverein des FMG schreibt einen 
Bandwettbewerb aus! 
 
Und alle die in einer Band spielen, deren Mitglieder am FMG Schüler sind, 
können mitmachen. Der Bandwettbewerb wird in der letzten Schulwoche dieses 
Schuljahres (voraussichtlich am Mittwoch den 26.7.06) vormittags stattfinden. 
Die ganze Schule hört zu !! 
 

Warum lohnt es sich mitzumachen? 
Ganz einfach. Jede Band, die mitmacht, bekommt eine kleine 
Aufwandsentschädigung. Die beste Band erhält eine Siegerprämie über 150,00 
Euro, Platz zwei erhält 100,00 Euro und der dritte immerhin noch 50,00 Euro ! 
Die Auswahl der Siegerband wird eine Jury vornehmen die aus 5 Mitgliedern 
besteht, zwei aus dem Vorstand unseres Vereins, zwei aus der SMV und einer 
aus dem Direktorat. Wir werden dabei wohlwollend die Reaktionen des 
Puplikums mit einbeziehen, denn die ganze Schule wird zuhören! 
 

Jede Band soll 3-5 Songs spielen. Es werden maximal fünf Bands zugelassen 
(nach Eingang der Anmeldungen). Der Auf- und Abbau muß in 20 Minuten über 
die Bühne gehen, damit die Zuhörer nicht so lange warten müssen. Die weiteren 
Details werden noch geplant. Spielt Euch schon mal warm! 
 

Bitte meldet Euch rechtzeitig an (bis spätestens 30. Juni 2006), und zwar direkt 
bei mir unter Tel. 089/8906789-0 oder per Mail an Fritz@Humplmayr.de . Ich 
freu mich schon von Euch zu hören. 
 

Viele Grüße, Euer  
 
Fritz Humplmayr 

PS: Ich hab mit meiner Band seinerzeit 1986 
unglaubliche vier Songs im Rahmen der 
damaligen Faschingsparty in der kleinen Aula 
gespielt, vor 1200 Zuhörern. Es war grandios. 
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